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sprechen von Barrapren,
mihautartigen Schwarzisolierung,

vieles dafüranrieht.

\

Barrapren,
die Kautschuk-
Bitumen-Dispersion,
dauerelastisch wie eine
Gummihaut, haftfest und
blasenfrei, auf grünen Beton
und feuchte Flächen auftragbar:
die ideale Abdichtung von
erdberührten Baukörpern aller Art

barra

8048 Zürich Vulkanstrasse 110 01642211

•
Die Gummihaut im Erdreich
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Wenn

vagabundierende Ströme auftreten,
sind auch Fernwärme-Versorgungsnetze

gefährdet.

m
Jeder Ingenieur kennt diese Gefahren,

jeder Fachmann weiss, dass die
schädlichen Ströme durch

verlegetechnisch bedingte Festpunkte in das
Leitungsnetz gelangen können.

Mit dem Pan-Isovit-System sind diese
Probleme unter Kontrolle.

Die thermisch und elektrisch getrennte
Stahlkonstruktion, sowie die Korrosions¬

schutz-Aussenbeschichtung des
Festpunktes zeigen, wie ausgereift

und sicher Pan-Isovit wirklich ist.
Und Sicherheit ist doch entscheidend -

für Sie, für Ihre Auftraggeber und für uns

Eingetragenes Markenzeichen für Pan-Isovit.
14 Jahre praktische Erfahrung. In Langzeittests geprüft.
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